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Kümmert Euch um Eure Beziehungen! 

Manchmal bin ich auf hoher See als Landeskundlicher Lektor 

unterwegs. Das sind jene Mitarbeiter an Bord von 

Kreuzfahrtschiffen, welche die Gäste vor dem Landgang über den 

nächsten Hafen, Land und Leute informieren. Wenn wir Piräus, 

den Hafen von Attika, anlaufen, liegt es auf der Hand, über Athen, 

die Akropolis und den Areopag zu sprechen. Dort wandte sich einst 

der Apostel Paulus an die Heiden und sprach über den 

„unbekannten Gott“. Selbstverständlich fehlt in meinem Vortrag 

auch nicht der Hinweis auf die antike Stadt Korinth und den 

berühmten Brief des Apostels an die Korinther.  

Den Vers aus Kapitel 13 kennt jeder: „Nun aber bleiben Glaube, 

Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die größte unter 

ihnen.“ Ein beliebter Hochzeitspruch an Land wie auf dem Wasser. 

Kürzlich konnte ich diese paulinische Erkenntnis aus neuer 

Perspektive erleben. Für das Hamburger Abendblatt sollte ich über 

die diesjährige Hospizwoche berichten. Sie findet noch bis zum 16. 

Oktober statt und will für einen offenen Umgang mit dem Themen 

Sterben, Tod und Trauer werben. Ich lernte zwei ehrenamtliche 

Hospizmitarbeiter kennen, Beatrice Bleß-Lieb und Martin Lieb. 

Hauptberuflich sind sie als Coaches tätig. Die beiden Hamburger 

gehören zum ehrenamtlichen Team des Hamburger Hospizes im 



Helenenstift. Hier können 16 schwerstkranke und sterbende 

Menschen palliativ betreut werden. Darüber hinaus gibt es ein 

ambulantes Team. Das Ehepaar hat zahlreiche Menschen bis zum 

Tod begleitet und auch deren innere Verzweiflung über 

zerbrochene, nicht versöhnte Beziehungen gespürt. Ihr Rat an uns 

Lebende: „Kümmert Euch rechtzeitig um Eure Beziehungen. Es 

geht um das Wichtigste, das Menschen verbindet - die Liebe.“ 

Paulus würde es so sagen: „Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, 

Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die größte unter ihnen.“ 
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